
Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beiW Halger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 bis 121 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Saale Zei
MorgenAnsgabe

Siebenunddreißigſter Jahrgang

Die Kurve der inneren Politik weiſt in der vergangenen
Woche einige merkliche Erhöhungen auf Die Verhand
lungen im Reichstage deſſen letzte Periode ſang und
klanglos zu Ende zu gehen ſcheint haben z olchem
Emporſchnellen allerdings nicht beigetragen Die ſogenannte
ſozialpolitiſche Debatte die ſich an die Beratungen des
Gehalts des Staatsſekretärs des Jnnern knüpfte hat ohne
weſentlich neue Geſichtspunkte gebracht zu haben nach faſt
achttägiger Dauer ihren Aen gefunden Unterbrochen
wurden die wenig anregenden Beratungen nur durch das
Auftreten des Herrn Stöcker der wenn es ihm beliebt
aus ſeiner politiſchen Zurückgezogenheit im Parlamente auf
dem Plan zu erſcheinen auch ſicher für die nötige Anregung zu rgen weiß So kam s denn auch am letzten
Mittwoch zu Ausſprachen deren Ton an Deutlichkeiten
nichts zu wünſchen übrig ließ Die Sozialdemokraten
hatten von Ausbeutung der Kurrendekinder geredet welche
Behauptung Herr Stöcker für eine Un wahrheit erklärte
Damit war das Stichwort für die folgenden Szenen ge
geben Herr Stböcker bezichtigte Bebel des Meineides und
berief ſich auf einen Zeugen von der Qualität des Herrn
NRormannSchumann um ſich ſeinerſeits gegen den Vorwurf
des Meineides zu wehren Dieſe an ſich ſchon wenig
exbauliche Auseinanderſetzung war gewürzt durch zahlreiche
Zwiſchenrufe wie Gemeinheit Lügner unverſchämter Pfaffe
Spitzel und unterbrochen durch großen Lärm und unbändiges
Lachen ſodaß man des öfteren glauben konnte man
befinde ſich unter den Debatterednern der letzten Zolltarif
verhandlungen In ein gemäßigtes Fahrwaſſer brachte erſt
der freiſinnige Abgeordnete Lenzmann die ſtrittige An
gelegenheit indem er mit Reminiszenzen aus dem Prozeß
Witte Herrn Stöcker völlig zudeckte und den Vorwurf der
Unwahrheit gegen den wild konſervativen Abgeordneten in
allen Punkten aufrecht zu erhalten vermochte Damit war
das Gefecht das bei erſter paſſender Gelegenheit ſicher von
neuem aufgenommen werden wird für den Augenblick
wenigſtens abgebrochen und ſo konnte die ſozialpolitiſche
Debatte geſchloſſen werden So ganz nebenher hatte auch
die Frage mit ehe ob private Vereinbarungen
über die Schutzvorſchriften der neuen Seemanns
ordnung die bekannttich am 1 April in Kraft tritt
rückwirkende Kraft haben ſollten Graf Poſadowsky dem
die Antwort darauf Beſchwerden zu machen ſchien zog ſich
ſchließlich auf die Gerichte zurück denen er in dieſer Sache
eventuell die Entſcheidung anheimſtellte ſchloß ſich noch
der Beginn des hergebrachten eigentlichen Frage und Antwort
ſpiels Abg Beckh erhielt das Verſprechen daß ſeinen alljährlich
vorgebrachten Wünſchen um Verbeſſerung des Vogelſchutzes
durch eine Geſetzesvorlage in der nächſten Seſſion entſprochen
werden ſollte ebenſo wurde eine einheitliche Verkehrsordnung
für Fahrräder und Automobile in Ausſicht geſtellt Jn
derſelben Tonart und Tempo kann es nun in den nächſten
Sitzungen weitergehen

Wichtigeres als der Reichstag ſelbſt brachten die Be
ratungen ſeiner Budgetkommiſſion bei denen der Kriegs
miniſter v Goßler zur Frage der Heeresverſtärkungen
ſich äußerte Dadurch wurde offiziös bekannt daß eine
neue Heeresvorlage für 1904 zu erwarten iſt deren
Rahmen allerdings noch nicht feſtſteht Verſtärkungen bei
der Jnfanterie würden allenfalls nur inſoweit ſtatt
finden als die Regimenter mit nur 2 Bataillonen die Nor
malzahl von 3 Bataillonen erhalten ſollen Auch über die
umlauſenden Gerüchte von bedeutender Vermehrung der
Kavallerie ſprach der Miniſter und verſuchte die Wiß
begierigen mit der Aeußerung abzuſpeiſen daß die bekanſſt
gewordenen Zahlen ſtark übertrieben ſeien Ebenſo nun wie
die Kundigen über das allenfalls der Regierung ein Lächeln
micht unterdrücken werden wird man auch dieſes miniſterielle

Dementi der Gerüchte mit berechtigter Vorſicht aufnehmen
De Auftklärungen des Herrn v Goßler zeichnen ſich jeden
falls wieder durch eine Unbeſtimmtheit aus die eine Pythia
weidiſch machen könnte Wir unſererſeits entnehmen dem
Drakel den einen Sinn daß wir uns auf kvoſtſpielige
Militärforderungen für die nächſte Zeit gefaßt machen müſſen
was angeſichts der ſchlechten Finanzlage des Reiches nicht
In de zu den angenehmſten Erwägungen Veranlaſſung

Auch das preußiſche Abgeordnetenhaus beſchäftigte
ſich in den letzten Wochen weiter mit dem Etat und zwar
mit der zweiten Beratung des Etats des Handels
miniſteriums und der Bergverwaltung Es wurde dabei
de Gelegenheit nicht verſäumt den Herrn Handelsminiſter
Juäßzlich ſeiner jüngſten Tiſchreden etwas zu tribulieren

ſeinem Aufenthalt im Weſten hatte Herr Möller einen
xobgeſang auf die induſtriellen Kartelle angeſtimmt und
dabei bemerkt er halte jedes Einſchreiten der Geſetze gegen
e Syndikate für unangebracht Zur Beweisführung zog
der Miniſter die einſchlägigen Verhältniſſe in den Ver

igten Staaten heran wobei er die Bedeutung der
Jartelle jenſeits des großen Waſſers hervorhob
an Herr Miniſter ſcheint aber in ſeiner Begeiſterung
lebt vergeſſen zu haben daß man gerade in Nordamerika
n afte Klage gegen die Ringbildungen und Truſts führt
an daß Präſident Rooſevelt in mehreren Votſchaften

gefordert hat durch die Geſetzgebung Einfluß auf die
un ne zu gewinnen und ihre ſtaatliche Kontrolle durch
Wahl Herr Möller war alſo wenig glücklich in der
ren ſeines Kronzeugen und wurde wegen ſeiner truſt

indlichen Tiſchreden von den Freiſinnigen mit Recht an
griffen und getadelt
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gewinnt übrigens noch eine pikante Seite in Hinblick auf
die in nächſter Woche im Reichsamt des Jnnern zu einer
Beratung über die Kartelle zuſammentretende Kom
miſſion die Staatsſekretär v Poſadowsky berufen hat
Poſadowsky hatte es abgelehnt irgendwelche Stellung zu
dieſer Frage zu nehmen Welche Gründe lagen nun für Herrn
Möller in Bremen und Hannover vor gerade jetzt die Sache
vom Zaune zu brechen und in prononzierter Weiſe gegen
geſetzliche Maßnahmen zur Verhütung von Ueber griffen
der Kartelle Stellung zu nehmen Hoffentlich läßt
ſich aber die Kommiſſion in ihrer unparteüſchen Prüfung
der Angelegenheit durch den Verſuch miniſterieller Be
einfluſſung nicht beirren Jm erfreulichen Gegenſatz zu der
Haltung Möllers gegenüber den Ringbildungen ſteht ſein
Eintreten für wirkſamere Vertretung von Handel
und Jnduſtrie im Parlament Einer Fraktion der
Kaufleute etwa wird nun freilich keiner das Wort reden
ſchon aus dem Grunde nicht weil nach unſerer Auffaſſung
wenigſtens nicht das Intereſſe einzelner Stände und
Berufsarten ſondern das Wohl der Geſamtheit des
deutſchen Volkes von ſeinen Vertretern im Parlamente ge
wahrt und gefördert werden ſoll Daß die Agrarier
anderer Meinung ſind iſt bekannt um ſo weniger aber
ziemt es ſich gerade für ſie den Miniſter wegen dieſer
Aeußerungen anzugreifen und ihm den Vorwurf zu machen
er habe die Einheitlichkeit des Staatsminiſteriums geſtört
Es iſt eine durchaus berechtigte und notwendige Forderung
tatkräftige und einflußreiche Vertreter des Handelsſtandes
mit Einſchluß der Börſe ins Parlament zu waädhlen
und man muß dem Handelsminiſter Dank wiſſen
dafür daß er es öffentlich ausgeſprochen hat
daß auch andere Berufsſtände als die Agrarier
ihre berechtigten Intereſſen haben und dieſe zur Geltung
bringen wollen Wenn unſere Großgrundbeſitzer ein Ein
ſehen hätten müßten ſie das Entgegenkommen der Regierung
ihnen gegenüber ohne Umſtände anerkennen Jſt doch den
Agrariern zuliebe auch wieder die Einbringung der
Börſengeſetznovelle unterblieben trotzdem der Ent
wurf nach eigener miniſterieller Erklärung längſt fertig
vorliegt Einigen Schmerz hat man allerdings den Oſt
elbiern durch die Abberufung des Herrn v Bitter von
ſeinem Poſten als Ober präſident von Poſen bereitet
wenn auch ſeine Stellungnahme für Herrn v Endell natürlich
nicht der einzige Grund e Rücktritt war Herr v Bitter
ein zweifellos h er Verwaltungsbeamter war nicht der
Mann für die er telle in den Oſt marken Abgeſehen
von den geringen Erfolgen ſeiner Polenpolitik verſagte er
in den Fällen Löhning und v Willich gänzlich Die Entlaſſung Bitters die in erſter Linie dem Grafen Bülow
zuzuſchreiben iſt ſoll auch im Landtage zur Sprache kommen
wobei vorausſichtlich verſchiedene Aufklärungen über noch
dunkle Punkte der letzen Vergangenheit erfolgen würden

Aufklärung im Parlament wird auch mit vollem Rechte
verlangt werden über die Vorgänge in Drier wo Biſchof
Korum von der Kanzel herab hat verkünden laſſen daß
den katholiſchen Kindern der Beſuch der dortigen höheren
Töchterſchule die auf paritätiſcher Grundlage aufgebaut iſt
bei Strafe der en Abſolution verboten ſei Wie
iſt ein ſolches Vorgehen in deutſchen Landen heute überhaupt
noch möglich mochte manch einer erſtaunt gefragt haben als er
die Trierer Nachricht die zweifellos eine neue K ulturdebatte
im Landtage hervorrufen wird vernahm Die Antwort iſt
leicht das Zentrum kennt eben ſeine Macht und weiß ſie
nur zu gut zu ſchätzen Gibt es einen beſſeren Beweis
dafür als die überraſchend ſchnell erfolgte Abberufung des
vayeriſchen Miniſterpräſidenten v Crailsheim und ſeine
Erſetzung durch Herrn v Podewills den Schützling der
bayeriſchen Ultramontanen Nun hat Bayern wieder ſeinen
Miniſter der nicht wie der bisherige der evangeliſchen
ſondern der katholiſchen Konfeſſion angehört Zentrum iſt
Trümpf dagegen kommen wir eben noch nicht auf ſelbſt
wenn der bibelkundige Kaiſer die ultramontanen Führer zu der
Einſicht bekehren könnte daß wahre Religion mit Politik
nichts zu tun haben kann ſondern ein Ausfluß des Herzens
und Seins des Menſchen aus ſeinem Verkehr mit Gott iſt

Jm Ausland kam der Venezuela Streit der lange
Wochen die Gemüter beſchäftigte nunmehr endlich zum Ab
ſchluß Die beteiligten Mächte unterzeichneten ſämtlich das
mit dem gewandten Sachwalter Caſtros dem Botſchafter der
Vereinigten Staaten Bowen vereinbarte Protokoll und die
Blockade der venezolaniſchen Hafen wurde ſofort für auf
gehoben erklärt Als Geſchäft betrachtet kamen die Mächte
in erſter Linie Deutſchland und England bei dem Handel
recht ſchlecht davon denn die Koſten die durch die gemein
ſame kriegeriſche Aktion verurſacht wurden und von
r nicht erſetzt werden überſteigen bei weitem das
Objekt um das ſich der Streit drehte aber dennoch ſind die
Aufwendungen nicht vergebens geweſen ihr Wert liegt auf
ideellem Gebiet beruht in der Tatſache daß die Ueberlegen
heit der beteiligten Nationen den übermütigen Venezolanern
einmal greifbar vor Augen geführt iſt Was Europa ſelbſt
anlangt ſo nehmen wieder die Dinge auf dem Balkan
unſere Aufmerkſamkeit gefangen Rußland und Oeſterreich
ſind bei der Pforte nachdrücklich im Intereſſe von durch
greifenden Reformen in Macedonien die dem Lande
endlich Ruhe und Ordnung bringen ſollen vorſtellig ge
worden und ſehen ſich darin von Deutſchland Frankreich
und Jtalien unterſtützt Ob allerdings ein befriedigendes
praktiſches Reſultat bei der Sache

Das Verhalten des Miniſters
Jahren mit geſtg Beſtrebungen gemacht hat

iedigenden Ausſichten n

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnagchrichten

Wie das L erfährt iſt der Brief des Kaifers an
Admiral Hollmann am letzten Sonntag konzipiert und in
mehrſtündiger Arbeit niedergeſchrieben worden

Gegenüber einer Meldung der Leipz Ztg in der Prozeß
ſache des ſächſiſchen Kronprinzen gegen ſeine Gemahlin
habe der Vertreter der vormaligen Kronprinzeſſin ausdrücklich
Widerſpruch gegen die Veröffentlichung des Urteils
erhoben ſchreiben die Dresd Nachr Wir müſſen auf Grund
unanfechtbarer Jnſtruktionen feſtſtellen daß weder von Dr Zehme
in Leipzig noch von Dr Felix Bondi hier ein Widerſpruch gegen
die Veröffentlichung erhoben worden iſt Auf eine vor einigen
Tagen geſtellte Anfrage des Vertreters des Kronprinzen Juſtiz
rats Dr Körner ob Dr Bondi mit einer Veröffentlichung der
Urteilsbegründung einverſtanden ſei hat dieſer geantwortet daß
er ſich nicht für befugt halte hierzu eine Erklärung abzugeben
ſolange er nicht eine Ermächtigung ſeiner Auftraggeberin habe
Von Dr Bondi iſt die Anfrage zur weiteren Behandlung an
Dr Zehme abgegeben worden aber auch von dieſem hat eine
Antwort bisher nicht erteilt werden können

Der Rücktritt des bahzeriſchen Miniſterpräſidenten
Zentrum iſt Trumpf Die bayeriſche Zentruwspartei hat ſeit

geraumer Zeit den Miniſterpräſidenten Grafen Crailsheim
bekämpft und ſie hat geſiegt Graf Crailsheim hat ſeinen Ab
ſchied eingereicht und iſt des Amtes entlaſſen worden Der
Ausgang der Fehde kommt einigermaßen unerwartet Nach
allem was man hörte ſchien Graf Crailsheim des Vertrauens
des Prinzregenten in vollem Maße ſicher zu ſein und die
bayeriſchen Blätter die Beziehungen zu Regierungsſtellen unter
halten führten noch bis vor kurzem eine ſtolze Sprache gegen
das Zentrum und gefielen ſich in dunklen Andentungen daß
Graf Crailsheim noch ſtarke Trümpfe in der Hand habe und
den Herren Schädler und Heim ſchon zeigen werde was eine
Harke ſei Das Bild hat ſich raſch geändert Juſt
am Tage an dem die katholiſche Welt das 2 jährige
Jubiläum des Papſtes Leo XIII feiert hat Graf
Crailsheim ſeine Entlaſſung erhalten Die bayeriſchen
Klerikalen haben auf der ganzen Linie geſiegt Noch iſt nicht
bekannt aus welchen beſonderen Gründen gerade jetzt der Rück
tritt des Grafen Crailsheim erfolgt iſt Als förzlich Gerüchte
umgingen von dem angeblich bevorſtehenden Rücktritt des
Miniſteriums Crailsheim da bezeichneten die Münch Neueſt
Nachr dieſe Gerüchte als ganz abſonderlich und führten das
auf die Hetzereien der Zentrumspreſſe zurück es liege für den
Grafen Craiksheim nicht der mindeſte Grund vor an
den Rücktritt zu denken Wie begründet aber dies
Gerücht war hat ſich nunmehr erwieſen Das
Swinemünder Telegramm des Kaiſers hat die Stellung
des bayeriſchen Zentrums außerordentlich geſtärft Es iſt gerade
das Gegenteil von dem erreicht worden was bei der Abſendung
des Telegramms anſcheinend beabſichtigt war Jndirekt hat
wie es ſcheint das Telegramm auch zum Sturz des bayeriſchen
Miniſterpräſidenten beigetragen Nach Erörterung des Tele
gramms im Reichstag hat Prinzregent Luitpold ein Danktele
gramm an den Reichskanzler Graf Bülow gerichtet Natürlich
war das dem bayeriſchen Zentrum unerwünſcht und unbequem
Graf Crailsheim wurde für dieſe Kundgebung verantwortlich
gemacht und erneut mit den ſchärfſten Angriffen bedacht Als
die Veröffentlichung des Danktelegramms des Prinzregenten
als auffällig bezeichnet wurde ſuchte die bayeriſch offiziöſe
Preſſe zu beſchwichtigen das Telegramm des Prinzregenten
habe ſich nicht allein auf die Aeußerung des Grafen
Bülow im Anſchluß an das Swinemünder Telegramm
ſondern auf die geſamte Haltung des Reichskanziers gegenüber
Bayern bezogen Es hat nichts geholfen Die klerikale
Patriotenpartei die in Bayern die Macht hat wollte ihr
Mütchen kühlen und ſie hat Erfolg gehabt

Damit hat das Zentrum volle Revanche für Würzburg
erhalten Der dem Zentrum genehme Kultusminiſter v Land
mann iſt im Würzburger Profeſſorenſtreit unterlegen Sein
Nachfolger v Podewils hat bereits weitgehende Gefügigkeit
gegenüber den Wünſchen des Zentrums bekundet und jetzt
hat der Miniſterpräſident Crailsheim ſelbſt daran glauben
müſſen

Vom konſtitutionellen Standpunkte aus ſind die Vorgänge in
Bayern folgerechte Konſequenzen der parlamentariſchen Ver
hältniſſe das konſtitutionelle Syſtem verlangt daß Regierung
und Volksvertretung im Einklang ſtehen Das Zentrum iſt
nun einmal die herrſchende Macht in Bayern die ſtärkſte Partei
des bayeriſchen Landtages und es iſt konſtitutionell gerechtfertigt
wenn die Regierung den einmal gegebenen Verhältniſſen Rech
nung trägt Eine andere Frage iſt freilich wie vom partei
politiſchen Standpunkte aus der Sieg der bayeriſchen Patrioten
partei zu beurteilen iſt Die Anhänger liberaler Welt
anſchaunung müſſen bedauern daß ein Staatsmann von der
Bedeutung und den Verdienſten des Grafen Crailsheim im
Streite gegen die partikulariſtiſchen kunſt und bildungs
feindlichen Beſtrebungen der bayeriſchen Klerikalen unter
legen iſt

Politiſches
Der Kaiſer ſtattete auch geſtern dem Reichskanzler

einen Beſuch ab
Als Nachfolger des Oberpräſidenten v Bitter

wird in Poſen jetzt auch der Landeshauptmann von Poſen
v Dziembowski genannt Vor ſeiner Wahl zum Landes

Hauptmann als Nachfolger des jetzigen Staatsſekretärs Grafen
Poſadowsky war Herr v Dziembowski Oberpräſidialrat in

herauskommen wird Poſen Nach einer Meldung der Preuß Korreſp beſteht
dafür eröffnen die Erfahrungen die man in früheren neuerdings die Möglichkeit daß der Oberpräſident von Branden

keine be burg Herr v Bethmann Hollweg nach Poſen geht und
n daß einer der bereits angedeuteten anderen Anwärter ihn in
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ſo würde die Kandidatur des früheren Regierungspräſidenten
v Heydebrandt in erſter Linie in Frage kommen

Die Leipz N Nachr erfahren zum Sturz des Miniſter
präſidenten von wohlunterrichteter Seite aus München daß
zwiſchen dem Prinzregenten und dem Grafen Crailsheim eine
Spannung beſtand bezüglich der Ernennung des Reichs
agerichtsrats Miltner zum Juſtizminiſter Der
Miniſterpräſident und der Miniſterrat beſtanden mit Rückſicht
auf die gereizte Stimmung des Zentrums auf deſſen
Ernennung während das Kabinett des Regenten die Ernennung
des Oberlandesgerichtspräſidenten Frhrn von Tehlemann
der früher lange Jahre die rechte Hand des Jnſtizminiſters von
Leonard war befürwortete Crailsheim verweigerte die
Gegenzeichnung und beſtand darauf daß dem Zentrum zu
Liebe der Reichsgerichtsrat Miltner ernannt würde Nach den
Maßloſigkeiten auf dem Zentrumsparteitage ließ Graf Crails
heim ſchärfſſte Maßregeln gegen das Zentrum in der Südd
Reichskorreſp ankündigen womit die Miniſterkollegen
wieder nicht einverſtanden waren ſodaß Graf Crails
heim unvorſichtigerweiſe beim Prinzregenten die Vertrauens
frage ſtellte Die Führer des Zentrums betrachten den Rück
tritt des Grafen Crailsheim als etwas ganz ſelbſtverſtänd
lich es Die Kaplanspreſſe feiert wahre Orgien im Pren
ßenhaß Der Prinzregent von Bayern verlieh dem Staats
miniſter Grafen von Crailsheim ſein Reliefporträt in
Bronze von Profeſſor Hildebrand Geſtern mittag empfing der
Regent den Grafen in längerer Audienz

Wie die Zeitung für Hintervommern aus Stolp meldet
hat der Regierungspräſident v Tepper Laski in Köslin ſein
Abſchiedsgeſnch eingereicht

Volkswirtſchaftliches

Jm Sächſiſchen Finananzminiſterium wird zur Zeit lebhaft
an der Herſtellung des Staatshaushaltsetats für die
Finanzperiode 1904/05 gearbeitet Hierbei wird überall bei den
einzelnen Poſitionen auf die größtmögliche Sparſamkeit ge
achtet und der außerordentliche Etat wird vorausſichtlich weit
niedriger ſein als in den letzten Jahren denn es werden in
ihm nur die allernötigſten Beträge und die Folgen früher be
willigter Raten aufgenommen Ob auch in der kommenden
Finanzperiode Steuerzuſchläge nötig ſein werden läßt ſich
noch nicht ſagen da der Etat erſt kurz vor Beginn des Land
tages endgültig fertiggeſtellt wird

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht die Zuckerkonven
tion vom 5 März 1902

Kirche und Schule
Die Verſtaatlichung ſämtlicher Präparanden

Anſtalten wird nach einer Mitteilung der Preuß Lehrer
Zeitung zur Zeit im Kultusminiſterium vorbereitet Die Prä
parandenanſtalten ſollen nach Möglichkeiz mit den königlichen
Lehrerſeminaren in der Weiſe verbunden werden daß die Semi
narlehrer auch an den Präparandenanſtalten zu unterrichten
haben Als Entſchädigung ſoll das Einkommen der Seminar
lehrer um jährlich 400 M erhöht werden

RA

Parlamentariſches

Der Reichstag wird die ihm geſtern zugegangene
Krankenkaſſengeſetznovelles ebenſowenig in dieſer
Seſſion erledigen wie etwa den Geſetzentwurf über die Kauf
mannsgerichte Es ſoll wie wir hören unter allen Umſtänden
am 3 April der Schluß der Seſſion und damit der
Legislaturperiode erfolgen und die Sozialdemokraten werden

ihre Reden zum Etat ſo einrichten daß dadurch deſſen recht
zeitiges Zuſtandekommen nicht unmöglich gemacht wird Das
ließ auch ihr geſtriges Verhalten ſchon erkennen Die Reichs
tagswahlen ſollen übrigens wenn die Dtſch Tagesztg
recht unterrichtet iſt ſchon in der erſten Juniwoche
ſtattfinden

Dem Reichstage ging geſtern die Krankenkaſſen
Novelle zu

Wahlbewegnung

Aus dem Wahlkreiſe Kalbe Aſchersleben wird uns
geſchrieben daß der bisherige engere Ausſchuß der nationalen
Mittelpartei des Wahlkreiſes Kalbe Aſchersleben einſtimmig be
ſchloſſen hat den Kaufmann Placke Aken als Kandidaten für
den Reichstag wieder aufzuſtellen Herr Placke hat ſich
auf die Bitten des Ausſchuſſes zu einer Kandidatur bereit
erklärt unter der Vorausſetzung einer einmütigen Unterſtutzung
der geſamten nationalen Mittelpartei andernfalls lehnt er ab

Heer und Flotte
Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Kaiſerliche

Ordre vom 12 Februar betreffend größere Truppen
übung en im Jahre 1903 Die Ordre beſtimmt daß das
vierte und neunte Armeekorps Manöver vor dem Kaiſer
gegen das zwölfte erſte ſächſiſchey und neunzehnte
zweite ſächſiſche Armeekorps abhalten Größere Pionier

übungen werden an der Weichſel bei Graudenz und an der
unteren Mofel und dem Mittelrhein bei Koblenz abgehalten

Der Kaiſer hat nach Aufhebung der Blockade von Vene
zuela an Kommodore Scheder folgendes Telegramm ge
richtet

Jch habe aus Jhren Berichten mit Befriedigung die Ueber
zeugung gewonnen daß Sie die Kommandanten und Be
ſatzungen meiner Schiffe in den venezolaniſchen Gewäſſern
während der Blockadeoperationen unter ſchwierigen Ver
hältniſſen in vollſtem Maße Jhre Schuldigkeit getan und
Jhre Aufgabe gelöſt haben Mit Genugtuung nehme Jch
nachdem nunmehr die Blockade aufgehoben iſt hieraus Ver
anlaſſung Jhnen und den unterſtellten Offizieren und Mann
ſchaften Meine volle Zufriedenheit für die geleiſteten Dienſte
auszuſprechen und beauftrage Sie dies bekannt zu geben

Wilhelm I R
Der Kaiſer beſtimmte daß die nach Frankreich be

urlaubten Offiziere die Erlaubnis zum Beſuche der
militäriſchen Anſtalten und Truppenübungen nicht bei den be
treffenden Behörden unmittelbar ſondern ausſchließlich durch
Vermittelung der zuſtändigen kaiſerlichen Vertreter Konſule oder
Botſchafter nachzuſuchen haben

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

2s3 Sitzung vom 20 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Eingegangen iſt die Novelle zum Krankenkaſſengeſetz
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des

Jnnern wird fortgeſetzt
Zunächſt zur Debatte ſteht der Titel Maßnahmen zur Be

ämpfung der Reblauskrantheit Hierzu liegt die Reſolution

77 r wer J g 4 o 4 a rR voll eM ſah n an t enLothringen entgegenzutretene Reſolution wir ach kurzer Debatte gegen die Stimmen

der Elſäſſer angenommen Der Titel wird bewilligt
Zu Aufwendungen für Einrichtungen und Veranſtaltungen im

Intereſſe von Handel und Gewerbe werden 50,000 M
verlangtAbg Dr MüllerSagan frſ Vp ſpricht über die vom Reichs
amt des Jnnern herausgegebenen Nachrichten für Handel und
Jnduſtrie Er wünſcht daß dieſelben dem großen Publikum
mehr zugänglich gemacht werden ſollen s

Zur Förderung des Abſatzes landwirtſchaſtlicher Erzeugniſſeund zur Unteiſtühang allgemeiner länd wirtſchaftlicher Be
ſtrebungen werden 75,000 M verlangt

Abg Herold Ztr wünſcht eine beſſere und gründlichere Auf
klärung der Landwirte über die internationale Preisbewegung
aller Agrarprodukte Er wünſcht zu dieſem Zweck die Bildung
einer beſonderen Korporation die vom Landwirtſchaftsrat ge
bildet werden ſoll

Abg Dr Südeknm ſoz erklärt ſeine Partei wolle überall
die Statiſtik fördern könne es aber nicht billigen wenn einer
rein agrariſchen Korporation Mittel zur Verfügung geſtellt
werden ſollen

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadewwsky erklärt daß an ſich
ein ſolches Beſtreben nach einer Statiſtik durchaus zu unter
ſtützen ſei Doch hätten an der Aufſtellung derſelben nicht nur
die Landwirtſchaft ſondern auch die Mühleninduſtrie und der
Handel Jntereſſe Einer ſolcher Art zuſammengeſetzten
Korporation könnte ſehr wohl eine Beihilfe gewährt werden
doch habe ſie ſich noch nicht gebildet und auch von
ar Zuſage der Regierung könne einſtweilen noch keine Rede
ſein

Abg Freſe fr Vg Wenn die Herren ſo genau über die
Preisbewegung der Agrarprodukte orientiert ſein wollen warum
haben ſie denn den Terminhandel totgeſchlagen Dieſer bildete
ein genau gehendes Jnſtrument hierzu Es wäre auch im
Intereſſe der Landwirtſchaft geweſen wenn der Terminhandel
aufrecht erhalten geblieben wäre Ich hoffe aber immer noch
daß Dyn ihn doch noch wieder einführt Lebhafter Widerſpruch
rechts

Abg Herold verteidigt nochmals die Poſition es ſei un
bedingt notwendig daß ein möglichſt umfaſſender Nachrichten
dienſt eingeführt würde um die Landwirte zu ſchützen

Abg Freſe meint die Agrarier wünſchten wohl eine Ein
richtung daß durch eine Kommiſſion ſozuſagen durch Majorität
ein Preis feſtgeſtellt würde Widerſpruch rechts

Abg Graf Schwerin Löwitz konſ führt aus daß es ſich hier
nicht nur um Jntereſſen der Landwirtſchaft ſondern auch um
wichtige Jntereſſen der Konſumenten handle Einer Kommiſſion
die jetzt ſchon in Praxis beſtehe ſollten die Mittel gewährt
werden Mitteilungen über die Lage des geſamten Getreide
marktes zu bringen Durch beſſere Jnformationen würde es
möglich ſein allzu große Schwankungen auf dem Getreidemarkt
zu verhüten Ein Vorteil des Börſengeſetzes ſei es daß in den
Getreidepreiſen eine größere Stabilität der Getreidepreiſe
herbeigeführt ſei

Staatsſekretär Graf Poſadowskh erklärt daß es ſich erſt
herausſtellen müßte ob die Kommiſſion auch ſtreng wiſſen
ſchaftlich und objektiv arbeite Bis jetzt ſei noch keine Unter
ſtützung gewährt worden Sollte es ſich zeigen daß nicht
wiſſenſchaftlich und objektiv gearbeitet werde ſo werde die Re
gierung keinen Zuſchuß gewähren

Abg Dr Sföſicke B d Das Reich könne noch viel tun
um die Landwirtſchaft beſſer zu informieren Für den guten
Rat der Linken nur der Börſe und ihren Spekulationen zu
folgen danke die Landwirtſchaft da ſie ſonſt nur den Beutel der
Spekulanten füllen müßte

Abg Gothein freiſ Ver bemerkt aus den Reden der Herren
von der Rechten gehe nur der Wunſch hervor wieder eine
Preisnotierung zu haben wie man ſie früher hätte Wenn es
ſich nur um eine Verbeſſerung der Statiſtik handle ſo würde
kein Menſch was dagegen haben Aber hier handle es ſich um
eine Zuwendung an eine private Geſellſchaft gerade als ob es
kein amtliches ſtatiſtiſches Amt gebe Wenn die Veröffentlichungen
nach Art der Nachrichten für Handel und Jnduſtrie erſcheinen
ſollten kämen ſie monatelang zu ſpät es ſei alſo ein Verſuch
mit untrüglichen Mitteln

Der Titel wird ſchließlich bewilligt
weitere Titel

Beim Titel Reichsſchulkommiſſion macht
Abg Dr Pachnicke freiſ Vg darauf aufmerkſam daß die

Reichsſchulkommiſſion Veranlaſſung genommen habe die Ver
hältniſſe an der Rilterſchaftsſchule in Lübthenen zu rügen Die
mecklenburgiſche Ritterſchaft habe aber nichts getan um den
offenbaren Mißſtänden abzuhelfen Auch die mecklenburgiſchen
Volksſchulen ließen noch viel zu wünſchen übrig die Lehrer
ſeien vollſtändig von den Patronen abhängig Die Gehälter
ſelbſt der wiſſenſchaftlichen Lehrer ſeien dort viel zu gering ein
Oberlehrer ein hervorragender Kenner der mecklenburgiſchen
Geſchichte habe nach dreißigjähriger Dienſtzeit nur 2300 M
Gebalt bekommen Dabei ſeien die Lehrer auf halbjährige
Kündigung angeſtellt und hätten keinen geſetzlichen Anſpruch auf
Penſion Nur das Reich könne helfen vor allem müſſe Mecklen
burg eine Verfaſſung bekommen

Vizepräſident Büſing bittet den Redner bei dieſem Titel doch
nicht die ganzen internen Verhältniſſe eines einzelnen Bundes
ſtaates zu erörtern

Abg Dr Pachnicke fortfahrend führt aus daß nur das Reich
den elenden Schulzuſtänden in Mecklenburg ein Ende machen
könne da die Ritterſchaft nichts tue und die mecklenburgiſche
Regierung zu rückſtändig ſei

Abg Dr Herzfeld Soz unterſtützt die Anregung des Vor
redners Man müſſe aber vorher die Kompetenzen der Reichs
ſchulkommiſſion erweitern vielleicht ein Reichs Schulamt
gründen mit der Befugnis auch wirkliche Reformen durch
zuführen Redner verbreitet ſich ausführlich über die Beſoldungs
verhältniſſe der Lehrer in Mecklenburg und fordert ein Minimal
gehalt für die Lehrer
Vizepräſident Büſing bittet den Redner doch nicht allzuſehr

ſich auf die materielle Lage der Lehrer einzulaſſen Jch ſehe
keinen z mit dieſer Forderung und dem Etatstitel

Abg Herzfeld fortfahrend Jch ſehe den Grund nicht ein
weshalb ich nicht darüber ſprechen ſoll

Vizepräſident Büſing Ich erſuche Sie dringend eine Kritik
der Geſchäftsführung des Präſidenten zu unterlaſſen

Abg Herzfeld fortfahrend verſucht wiederholt die materielle
Lage der Lehrer in Mecklenburg zu erörtern und wird mehrere
Male vom Vizepräſidenten Büſing unterbrochen Als Redner
trotzdem noch Tabellen über die Gehälter der Lehrer vorlegt
wird er vom

Vizepräſidenten Büſing zweimal zur Sache gerufen und auf
die geſchäftsordnungsmäßigen Folgen eines dritten Rufes zur
Sache aufmerkſam gemacht Beifall rechts und im Zentrum

Abg Dr Herzfeld fortfahrend erklärt daß nur auf Seiten
der Sozialdemokraten noch Sinn und Verſtändnis für Kultur
fragen herrſche Lachen rechts und im Zentrum Er bitte den
Staatsſekretäc dieſer Frage ſein Augenmerk zu ſchenken

Abg Rettich konſ führt aus der Vorredner habe ſich großer
Uebertreibungen ſchuldig gemacht die ihm in Mecklenburg keiner
glauben werde Er bitte daher Herr Dr Herzfeld ſolle ihm
mit ſolchen Uebertreibungen vom Leibe bleiben Er lehne es
ab ihm zu antwortenAbg Dr Herzfeld polemiſiert gegen den Abg Dr Sattler

Staatsſekretär Graf Poſadowsth Wenn der Bundesbevoll
mächtigte für Mecklenburg nicht da iſt ſo iſt das entſchuldbar
denn er konnte doch nicht wiſſen daß bei dieſem Titel die
mecklenburgiſchen Schulverhältniſſe erörtert würden Wenn er

ebenſo eine Reihe

Dr Blankenhorn nl vor in welcher der Reichskanzler er
dageweſen wäre hätte er gewiß in ſchlagender Weiſe die Angeſſfe Dr Herzfelds zurückgewieſen Die ReichsSchulkommiſſion

T be N ſabe dofr zu fo en daß an S Adie Berechtigung zum einjährigen Dienſt erteilen tönnen d
das Nötige gelehrt wird Mit dem Volksſchulweſen hat werd
die Reichsſchulkommiſſion noch die Verfaſſung des Reiches etwa
zu tun Die Einzeſſtaaten haben bei Gründung des Reiche

auf eine Reihe von Rechten nicht verzichtet wozu auch de
Schulweſen gehört Es iſt alſo ganz ausgeſchloſſen daß as
Reich hier jemals zuſtändig wird Preußen würde jedenfal
niemals dazu ſeine Zuſtimmung geben sAbg Dr Sattler wendet ſich gegen den Abg Herzfeld Dmüßte ſich wohl ſo tief in mecklenburgiſche Ver le er
biſſen haben daß er kleine Ahnung von preußiſchen erhältniff 4
hätte ſonſt hätte er wiſſen müſſen in welcher Weiſe die Nation
liberalen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſtets für eine Beſſe
rung des Schulweſens eingetreten ſeien ſe

Abg Dr Pachnige polemiſiert gegen den Staatsſekretär das
Reich hätte das Recht ſeine Kompetenzen zu erweitern Ma
dürfe den Mecklenbürgern nicht länger das vorenthalten was
die Kulturſtgaten aller Welt beſäßen

Abg Dr Herzfeld führt aus daß die Nationalliberalen nichts
getan hätten um den Schulmißſtänden in den volniſchen
Landesteilen ein Ende zu machen

Staatsſekretär Graf Pofſadowsky erinnert nochmals daran
daß die Schulkommiſſion mit den inneren Schulverhältniſſen
nichts zu tun habe ſondern lediglich eine rein militäriſche
ſtitution ſei zur Ueberwachung des EinjährigFreiwilligenWeſens
Allen Anträgen auf Erweiterung der Reichskompetenz bezüglich
des Schulweſens würde Preußen den energiſchſten Widerſpru
entgegenſetzen Auch würde ſich hier eine einheitliche Regelung
gar nicht durchführen laſſen

Der Titel wird hierauf bewilligt ebenſo eine große Reihe
weiterer Titel

Sodann vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonn
abend 1 Uhr Schluß 6/ Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

26 Sitzung vom 20 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Möller u a
Eingegangen ſind zwei Jnterpellationen der Kon er

vativen betreffend Durchführung des Pfarrbeſoldungsgeſetzes
in Sachſen und betreffend Regulierung der unteren Oder Spree
Havel und Elbe

Die zweite Veratung des Etats der Berg Hütten
und Salinenverwaltung wird fortgeſetzt bei den dauern
den Ausgaben Titel Bergwerke

Verbunden damit wird die Beratung des Titels 5 des Extra
ordinariums in welchem als erſte Rate 10,000 M gefordert
werden für den Bau eines Dienſtgebäudes für die Bergwerks
direktion der Steinkohlenbergwerke in dem Oberbergamtsbezirt
Dortmund

den letzteren Titel zuDie Budgetkommiſſion hat beantragt
ſtreichen

Abg Prietze nl verbreitet ſich über die Kohlenarbeiterver
hältniſſe im Saarrevier bleibt aber im einzelnen unverſtändlich
da er der Tribüne den Rücken kehrt Redner ſcheint eine Er
höhung der Beamtenbeſoldungen und Arbeiterlöhne zu wünſchen

Miniſter Möller erwidert daß er anerkennen müſſe daß viel
leicht in manchen Fällen eine Erhöhung der Gehälter angebracht
ſei bei der augenblicklichen Finanzlage aber könne man auf
dieſem Gebiet jetzt nicht vorgehen
Abg Eothein Frſ Vg geht auf das Verhältnis zwiſchen den

Löhnen der Bergleute und den Kohlenpreiſen ein und meint
daß eine feſte Relation da nicht beſtehe Bei der letzten Hoch
konjunktur ſeien die Bergarbeiterlöhne lange nicht auf die
Höhe gekommen die ſie bei der vorletzten Hochkonjunktur 1890 91
gebabt hätten Redner beklagt daß die Arbeiter ein großes
Mißtrauen gegen die Beamten hätten was auch leider nicht
ganz unberechtigt ſei wie ſich beim Bergarbeiterſtreik 1889 er
geben habe Die Wurmkrankheit werde zweifellos durch die
Berieſelung begünſtigt Man müſſe aber ſehr ſorgſam er
wägen wo man in einzelnen Fällen von einer Berieſelung ab
ſehen könne denn das Aufgeben der Berieſelung könne die
Exploſionsgefahr bedenklich erhöhen Die ſtaatlichen Werke
an auch bei den Wohlfahrtseinrichtungen nicht zurück

eiben
Miniſter Möller meint daß er in eine Prüfung darüber ein

treten werde inwieweit die ſtaatlichen Werke in den Wohl
fahrtseinrichtungen hinter den Privatwerken zurückſtänden Bei
ſeiner Reiſe nach Schleſien ſei er über die großartigen Wohl
fahrtseinrichtungen überraſcht geweſen und er habe ſich dem
Eindruck nicht verſchließen können daß manche Privatwerke auf
dieſem Gebiete den ſtaatlichen Werken voraus ſeien

Abg Schmieder ul wendet ſich gegen die heftigen Aus
führungen des Abg Hirſch Berlin Wenn man den Berg
arbeitern eine achtſtündige Arbeitszeit gebe und darin die Zeit
der Ein und Ausfahrt mit einrechnen wollte dann würde das
gleichbedeutend ſein mit einer Lohnverringerung Roduer
empfiehlt Ablehnung des Kommiſſionsbeſchluſſes bezüglich des
Gebäudes in Dortmund

Abg Gamp frk erklärt dagegen in Anbetracht der gegen
wärtigen Finanzlage ſich für den Kommiſſionsbeſchluß

Abg Stötzel Ztr bemerkt es liege gerade im Jntereſſe der
Bergwerksverwaltung ſelbſt daß die Arbeiter gut behaändeit

u denn dann ſchaffen ſie beſſer und ſind mehr auf das
Vohl des Werks bedacht Bezweifelt könne nicht werden daß

die Löhne zurückgegangen ſeien Jm Jahre 1992 ſrellten ſich
die Löhne viel niedriger als im Jahre 1801 Zu hohe Löhne
hätten die Bergarbeiter noch nie erhalten Für notwendig halte
ich die Wahl von Arbeiterdelegterten und die Einſetzung von
Arbeiterausſchüſſen mit geheimer Wahl

Abg v Savigny Ztr befürwortet Recklinghaufen als
geeignetſten Ort ſür das Dienſtgebäude für die Bergwerks
Direktion der Steinkohlenbergwerke im Oberbergamtsbezirk

Dortmunnd JAbg Dasbach Ztr wünſcht daß in Zukunft die Gratiſikatione
wegfallen und ſlatt deſſen die Gehälker der Beamten erhöht
werden Lebhaft werde aus Arbeiterkreiſen über die Höhe der
Strafen Klage geführt Redner bringt eine Reihe von Be
ſchwerden vor die ihm von den Vertrauensleuten der Bers
arbeiter aus dem Bezirk Saarbrücken mitgeteilt ſind

Oberberghauptmann v Velſen erwidert daß das Syſtem der
Gratifikationen ſich bewährt habe und daß die Verwaltung
aus praktiſchen Gründen daran feſthalten wolle Was die Be
ſchwerden der Vertrauensleute aus dem Saar Revier anbetreffe
ſo ſei die Verwaltung beſtrebt geweſen alle berechtigten Wünſche
der Arbeiter zu erfüllen Er könne ſich aber nicht verbeblen
daß nachdem jahrelang Ruhe unter den Arbeitern geherrſcht
habe es in letzter Zeit den Anſchein gewinne als ob man a
mählich wieder aufange an der Saar die Melodie anzuſtimme
Alle Räder ſtehen ſtill wenn dein ſtarker Arm es will Werde

dieſe Melodie wieder geſungen dann werde die Bergverwaltune
Gewehr bei Fuß dabel ſtehen Zuſtimmung Der Abg Tee
bach würde ſich ein Verdienſt erwerben wenn er dafür ſorgke
daß nicht wieder die Unruhe im Saar Revier eintrete
Anfang des vorigen Jahrzehnts dort geherrſcht habe Beifa n

Abg Vopelins ſk erblickt in der obligatoriſchen Einführt n

ch

von Arbeiterdelegierten eine große Gefahr und richtet an r
Miniſter die Bitte ſeinen Einfluß dahin geltend zu machen r
der Erlaß des Biſchofs Korum nicht auch unter den Be
arbeitern eine Unduldſamkeit herbeiführe uenAbg Dr Hirſch Eſſen nl tritt für Eſſen als Sitz des ne
Dienſtgebäudes für den Oberbergamtsbezirk Dortmund ein

Abg Dr Oſtrop Ztr empfiehlt degege Recklinghauſen
rHierauſ wird die Debatte über Titel 1 des Kapitels Ber

werke geſchloſſen
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oW U T T m 4 Tvaude im Oberbergamtsbezirk Dortmund wird ab
t

n wette Verlauf der Debatte über das Kapitel Berg
empfieAba Leheche Ztr auf der Tribüne faſt unverſtändlich eine

Reform des Knappſchaftskaſſengeſetzes
Miniſter Möller Wie im Vorjahre ſo kann ich auch in dieſem

Jahre nur betonen daß auch wir eine Aenderung des Knapp
aftskaſſengeſetzes für notwendig halten Dieſe Reform iſt

ber abhängig von dem Zuſtandekommen der Novelle zum
Krankenkaſſengeſetz und ob der Reichstag noch Abſicht oder Zeit

at eine ſo komplizierte Novelle in dieſer Seſſion zu erledigendas erſcheint mir zweifelhaft Wenn im nächſten dir recht
zeitig eine Novelle zum Krankenkaſſengeſetz im Reichstag ein

ebracht wird dann werden wir uns bemühen die Novelle zum
appſchaftskaſſengeſetz Jhnen noch in derſelben Seſſion vor

enkg Dr Hirſch Frſ Vp betont gleichfalls die Notwendigkeit
einer Aenderung des Knappſchaftskaſſengeſetzes

Bei dem Kapitel Bergtechniſche Lehranſtalten tritt
Abg Dr Schultz nl für eine Aufbeſſerung der Gehälter der
rofeſſoren an der Bergakademie Klausthal ein
Oberberghauptmann v Velſen ſagt Erfüllung zu ſobald die

Trennung der Bergſchule von der Bergakademie die bereits in
die Wege geleitet ſei vollzogen wäre

Nach weiterer unerheblicher Debatte wird der Reſt des Etats
der Berg Hütten und Salinenverwaltung bewilligt

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr erſte und zweite

Leſung des Geſetzentwurfs betr die Erweiterung des Stadtkreiſes
Gelſenkirchen erſte Leſung des Geſetz Entwurfes betr die
Bildung eines Ausgleichsfonds für die Eiſenbahnen und
Eiſenbahnetat Schluß 3 Uhr

Ausland
Holland

Aus dem Haag kommt die Nachricht daß mehrere ameri
tktaniſche Milliardäre worunter Carnegie über den Ankauf
der großherzoglich weimariſchen Beſitzung im Haag verhandeln
um daſelbſt einen Friedenspalaſt als Sitz des inter
nationalen Schiedsgerichts zu errichten und dieſen der
yolländiſchen Regierung zu ſchenken Der Wert der Schenkung
wird auf 12 Millionen Francs berechnet

Vom Balkan
Der bulgariſche Miniſter des Jnnern hat in der Sobranje

eine Kreditvorlage von 200,000 Lei zu Verſtärkung der
Grenzwache eingebracht

Marokko
Nach einer Depeſche des Madrider Globo aus Tanger er

halten ſich dort Gerüchte wonach einer der fremden Geſandt
ſchaften die Nachricht zugegangen ſei daß der marokkaniſche
Kriegsminiſter El Menebhi in dem Kampfe vom 12 d M
gefallen ſei

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Heinrich Ernſt Ferdinand Guericke
zutheraniſche Theologe und bedeutende Kirchenhiſtoriker iſt am
23 Febr vor hundert Jahren zu Stettin geboren Guericke
wirkte als Profeſſor in Halle und wurde bekannt durch ſeine
Kämpfe auf kirchlichem und politiſchem Gebiet in deren Folge
ihm lange Zeit ſein Lehramt entzogen wurde ja ſogar die Ver
richtung kirchlicher Handlungen unterſagt ward Er ſtarb am
4 Febr 1878 zu Halle und liegt da auf dem alten Stadtgottes
acker begraben

Geſtern wurde im kgl Schauſpielhaus zu Berlin zum
erſten Male Otto Ernſts Komödie Die Gerechtigkeit auf
geführt mit Pohl Müller Keßler Vollmer Chriſtians Kraußneck
Molenar Frau Butze und Fräul Wachner in den Hauptrollen
Das Stück fand bei gut beſetztem Hauſe recht freundliche Auf
nahme Der Verfaſſer konnte nach jedem Aktſchluß mehrfach
erſcheinen Jn der großen Seitenloge wohnten der Kaiſer
die Kaiſerin der Kronprtnz und der Herzog von Koburg und
Gotha der Vorſtellung bei die ſich an dem Beifall beteiligten

Die Feſtſpiele im Königlichen Theater zu Wiesbaden
finden in dieſem Jahre im Juni ſtatt und zwar im Anſchluß an
den Frankfurter Männergeſangswettſtreit Bei dieſer Gelegen
heit kommen der Kaiſer und die Kaiſerin nach Wiesbaden

der alt

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 20 Febr Jm Prozeß Exner wurde in der
heutigen Verhandlung zunächſt die Verleſung der zwiſchen
Schmidt und Exner geführten Korreſpondenz fortgeſetzt Exner
ſchrieb im Jahre 1891 an Schmidt die Frankfurter Zeitung
yabe recht wenn ſie es tadele daß Schmidt buchmäßige
Gewinne anſtatt ſie dem Reſervefonds gyutzuſchreiben
als Dividende verteilen wolle Exner bemerkt hierzu
Dieſer Brief hatte den Erfolg daß Schmidt demgemäß gehandelt
hat Alsdann kommt zur Sprache daß ein Truſtkonſortium mit
einem Kapital von 5 Millionen Mark zwecks Uebernahme ver
ſchiedener Tochteraktien gegründet worden ſei Die Leipziger
Bank habe aber ſchließlich allein die Tochterwerte gegen Zahlung
von 3 Millionen Mark übernehmen müſſen und zwar 97 Proz
die Leipziger Bank ferner je 1 Proz Exner Sachſenröder und
Dodel Die weiteren 2 Millionen ſeien in der Schwebe ge
blieben Sachverſtändiger Bankier Plaut Kaſſel bezeichnet die
Uebernahme dieſer Tochterwerte al pari als um ſo leichtfertiger
als bereits im April 1897 die bosniſche Tochterunternehmung
die beſte von allen vor dem Konkurs ſtand Es konnten ſchon
damals die Arbeitslöhne in Bosnien nicht bezahlt werden ſodaß
der bosniſche Regierungskommiſſar an Schmidt ſchrieb Jch
mache den Schwindel nicht mehr mit wenn Sie nicht ſofort
eine Million Gulden herſchicken melde ich Konkurs an
Schmidt ſandte darauf ſofort eine Million Gulden nach Bosnien
um den Konkurs abzuwenden Das Geld hatte er ſelbverſtändlich
von der Leipziger Bank
G

Provinzialnachrichten
P Gleina bei Freyburg a 20 Februarwunden aufgefund en Ein noch unaufgeklärter Vorfall hat

ſich geſtern hier zugetragen Der 26 Jahre alte Oberkellner
Kuhnt aus Halle Sohn des Böttchermeiſters K hier der ſich

geſtern nachmittag nach Laucha begeben hatte um in der dor
tigen Sparkaſſe Geld abzuheben wurde heute morgen in der
Donndorfer Hohle mit fünf Schußwunden in Kopf und Bruſt
doch noch lebend aufgefunden Geld war nicht vorhanden
Vermutlich liegt ein Verbrechen vor

b Von der Wethan 20 Febr Körung Jm Kreiſe Naum
urg wurden im vorigen Jahre 51 Simmenthaler Bullen an
ekört gegen 63 im Vorjahre Zur Prämiierung der angekörten

Bullen wurden abermals aus Mitteln der Landwirtſchaftskammer
3 des Kreiſes je 100 M bewilligt und zwar Gutsbeſitzer

öringRathewitz 50 Gottſchlüng Flemmingen 30
ittergutsbeſitzer Dippe Plotha 20 Stammzuchtgenoſſenſchaft

Mit Schuß

BDroiben 30 Oſſſsbeſthe nller Wommſſ TPoſſenhain 25 M und Hornbogen Benndorf 20 M

Stößen 20 Febr Selbſtmordgedanken eſterwurde ein reiſender land wirtſchaftlicher Arbeiter ein Vieh
ſtahl überraſcht und ſuchte zu entfliehen Als er endlich auf
gegriffen worden war wurde er im hieſigen Ortsgefängnis
untergebracht Hier verſuchte er ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende zu machen wurde aber noch rechtzeitig ins Leben
zurückgernfen Heute erfolgte ſeine Ueberführung nach dem
Amtsgerichtsgefängnis Oſterfeld Er nennt ſich Beyer und gibt
an aus Schleſien zu ſtammen

Tangermünde 19 Febr KKommunales Die Stadt
verordneten ſetzten den Stadthaushaltsplan für 1903 in Ein
nahme und Ausgabe auf 337,903 M feſt es ſollen 120 Proz
Zuſchlag zur Einkommenſteuer und 180 Proz Zuſchläge zu denRealſteuern erhoben werden

Nordhanſen 20 Febr Vermächtnis Begnadi
gung Mauereinſturz Die Angehörigen der ver
ſtorbenen Frau Bankier Frenkel haben der hieſigen Stadt
100,000 M überwieſen mit der Beſtimmung eine Stiftung zum
Andenken an Bankier Frenkel und Frau hiervon zu errichten
Die Zinſen dieſer Stiftung ſollen zur Hälfte der PlautStiftung
zur anderen Hälfte armen bedürftigen Perſonen jüdiſcher und
chriſtlicher Religion zufallen und ſollen alljährlich an dieſe an
den Todestagen der Eheleute Frenkel verteilt worden Der
Lumpenſammler Friedrich Otto Weiſenbach den das hieſige
Schwurgericht am 22 Oktober v J wegen Ermordung ſeiner
Ehefrau zum Tode verurteilt hatte iſt vom Kaiſer zu lebens
länglicher Zuchthausſtrafe begnadigt worden J Geſtern nach
mittag iſt ein großes Stück der zur Freimaurerloge gehörenden
alten Gartenmauer plötzlich niedergegangen und es ſind dabei
auch drei dort ſpielende kleine Kinder von dem ſtürzenden Geſtein
getroffen jedoch nur leicht verletzt worden Da die Befürchtung
nahe lag es könnten noch andere Kinder unter dem Schutt
liegen wurde ſchleunigſt die Feuerwehr herbeigerufen die ſofort
mit den Aufräumungsarbeiten begann und feſtſtellte daß größeres
Unglück nicht geſchehen war

m e 9Veſtellungen auf die SaaleZeitung

für den

Monat März
nehmen auswärts alle Poſtanſtalten und
Briefträger zu 1,09 in Halle die
Expeditionen und Austräger zu 0,85 M
bei einmaliger zu 1 M bei zweimaliger
Zuſtellung entgegen

Expedition der Saale Zeitung
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9 De De OK Erfurt 20 Febr Unredliches Dienſtmädchen
Wiederholt entdeckte die Frau eines in der Marktſtraße an
ſäſſigen Kürſchnermeiſters daß aus ihrer in der Wohnſtube auf
bewahrten verſchloſſenen Schatulle Geld fehlte Da die Frau
Verdacht auf ihr Dienſtmädchen hatte zählte ſie geſtern den Jnhalt
genau und richtig bald hatte ſich der qu Dieb wiederum Geld
zugelangt Da niemand weiter als das aus Eiſchleben bei
Jſchtershauſen ſtammende Dienſtmädchen im Zimmer zugegen
geweſen war ſo ließ die Herrſchaft dasſelbe nach dem Rathauſe
führen Der von dem Vorgefallenen benachrichtigte Vater des
Mädchens holte dasſelbe ab und nahm es mit nach Hauſe

K Erfurt 20 Febr Schweine Preiſe Auf dem
heutigen erſten diesjährigen Roß und Viehmarkt in Erfurt
wurden fette Schweine Lebendgewicht mit 45 48 M und aus
geſchlachtet mit 53 58 M pro Zentner alſo etwas geringer
wie ſonſt bezahlt Dagegen hieiten ſich die Läufer und Saug
ſchweine noch recht hoch im Preiſe nämlich 50 70 bezw 20 bis
35 Mark pro Paar

K Jchtershanſen 20 Febr Ermittelt Zu Anfang dieſer
Woche wurden auf dem Grundſtück der hieſigen Knippenbergſchen
Nähnadelfabrik zahlreiche wertvolle Glühkörper welche in der
Nähe der Gera aufbewahrt wurden geſtohlen Ein ſolcher
Glühkörper wiegt etwa I Zentner Geſtern fand ein Erfurter
Kriminalpolizeibeamter die Glühkörper welche der Fuhrherr
Klinghammer aus Jchtershauſen nach Erfurt gefahren hatte im
leere Gaſthaus zum Löwen vor Unterſuchung iſt ein

geleitet

Perſonal Nachrichten Zu Präſidenten der Kaiſerlichen
Disziplinarkammern auf die Dauer der von ihnen zur Zeit bekleideten Reichs
bezw Staatsämter wurden ernannt in Erfurt der Königlich preußiſche Land
gerichtsrat Ketteler daſelbſt in Leipzig der Geheime Poſtat Perrſitzty
in Erfurt

Gebrauch s muſter Erteilnungen Auf dem VEnderwebſtuhl
gearbeilete Halstücher Echarpes Cachenes uſw mit feſtes Rändern an beiden
Längsſeiten und flauellähnlicher Appreiur Th Ulrich Avolda vasglüh
lichthrenner mit die Brennerkopfabſchlußſcheibe tregendem achſialem Siebzylinder
A Behl SCo Quedlinburg Sasglühlichtorenner mit Luſtöffnungen im
engeren Teil des Brenunermiſchrohres K Beahl To Quedlinburg
jriefkopiermaſchine mit an der Eintauchwalze und der unteren Kopierwalze an

liegender Prehwalze Max Bünnig Sardelegen Unterſatz rür Kopier
maſchinen welcher oben offen iſt und eine nach beiden Seiten audziet bare Platte

enthält RNaz Bünnig Gardelegen Vpeiſevorrichtung mit pendelnerAbſchinßplatte der Epeiſeßſſunng Fürſtlich Stolberaſche Maſchinen
fabrik Megdeburg Haarpage deſſen Kamm hinter einer die Spitzen über
deckenden Spange befeftigt iſt Anhaltiſch ammfabrilk ert
Fiedler K Sohn Zerbſt Jn ein Sett zu verwandelndes ſchrankartiges
Schreibpult Heinrich Weckner Erfurt Se arnborſtſtr 6 Aus zwei weit
in inander geſteckten und mit Zwiſchenranm einander umſchließenden Rohren
beſiehender Schornfteinanfſatz Wilhelm Kerle Wolfeiblittel Vor oder
hinter einem Kohrkrmer angeordnete Vertilationseinrichtun für Oefen Franz
Daeſchner Sangerhanſex Bangerüſt mit zerlegharen Gerüſiſtangen aus
leich langen übereinander geſtellten vermittelſt Schrubenkolzen mit je einemſehen Vacklenhiſck verbundenen Stongenſtempeln Franz Ja en icke Zerhbſt

i Anhalt Veit Ventilations schern verſehener mitteis Glühfteffes heizb rer
Otto ben Otto Flehwig SEüſten i An Fahrbarer Heringsräucher
apparat Ludwig Pinoff Magdeburg Breiteweg 92 Waldachinverdeck für
Kinder und Puppenwegen mit Teiten und Rügengardinen Wänſch 4
Prettzſch Zeit Begenachſe mit üder die Acheſchenkei auswechfelba ge
ſchodeen Döchſen Hermann Köppe Zerbſt Cellulvidtinderraſſel mit ge
gadelten die Raſſelwand durchdringenden und gegeneinender gebogenen Stiel
befiſtigrngsenden Thüringer Cellnlioidwarenktadrilh Kirchner

Co Jlve sgethofen Schraubvenſchlüſſei mit um eine Verzahnnng dreh
barem Manl und ſich gegen die Verzahnung Kützender umlegdarer Doppelklinke
Jnlins Krüger Wittenberg

W Bernburg 20 Febr Der neue anhaltiſche Staats
miniſter, Exzellenz v Dallwitz hat heute unſerer Stadt
einen Beſuch abgeſtattet und in Begleitung des Kreisdirektors
v Kroſigk u a das Kreishaus das Rathaus und das Solbad
nebſt Kurhaus einer Beſichtigung unterzogen Jn dem letzt
genannten Gebäude hatte Oberbürgermeiſter Leinveber die
Führung übernommen

y Greiz 20 Febr Verſchiedenes Mit erfrorenen
Füßen wurde in Unterheinsdorf ein Handwerkshurſche auf
gefünden er hatte ſich infolge Mattigkeit in einen Strohbaufen ſchlagen r an ſei
zur Raſt niedergelegt Der Schwindler welcher ſich als Ver Prätendent gefallen ſei

un T 4 J un ceen AhNamen der Brauerei 12 M Jeche und et Cineohner pumpte
er um 4 M an er heißt Lichtenecker Die Lelkwils händer
in Caſelwitz ſind als drei Schulknaben von U 13 Jahren er
mittelt worden Vermißt ſeit längere zeit wird der
Arbeiter Johann Köck aus Steinpöhl

Vermiſchtes

Ueber den Geiſteszuſtand der Prinzeſſin Luiſe wird aus
Genf gemeldet Profeſſor Forel hat nunmehr ſeine Unter
ſuchung beendet und in ſeinem Gutachten geäußers der Geiſtes
zuſtand der Prinzeſſin Luiſe ſei vollkommen norm al
und ſtehe mit den jüngſten Handlungen der Prinzeſſin in
keinerlei Zuſammenhang Die kleine Gemütsdepreſſion an
welcher die Prinzeſſin leide werde bald beſeitigt ſein

Ueber den Nachlaßz des Bankiers Burghalter in Potsdam der
dieſer Tage Selbſimord beging iſt der Konkurs eröffnet
worden Der Vermögensfall hängt mit dem Zuſammenbruch
der Deutſchen Grundſchuldbank zuſammen Der Fehlbetrag
wird auf 800,000 M geſchätzt angeblich fehlen Depoſiten
in großem Umfange

Verbrüht Jm Kieler Hafen platzte Dienstag vormittag auf
dem dort liegenden Linienſchiff Kaiſer Friedrich III ein
Keſſelrohr Durch die mit großer Gewalt aus der Bruchſtelle
hervorſtrömenden Dämpfe wurde ein Heizer ſo ſchwer verbrannt
daß er bald ſtarb Ein zweiter Heizer wurde mit ſchwerrn
Brandwunden ins Lazarett geſchafft

Der Verluſt eines kaiſerlichen Dokuments beſchäftigt jetzt n
Berlin die politiſche Polizei Als das Kaiſerpaar kürzlich den
Ausſtellungspalaſt am Lehrter Bahnhof beſuchte um die Modelle
für die Denkmalsanlagen vor dem Brandenburger Tor zu be
ſichtigen kam ein Schriftſtück abhanden das der Monarch dem
Leibjäger übergeben hatte Das Dokument hat ſich bisher nicht
gefunden

Ein Selbſtmord unter eigenartigen Umſtänden hat ſich in
Köln ereignet Die Volksſchullehrerin Sittard die mit einem
an derſelben Schule tätigen Lehrer ein Liebesverhältnis unter
hielt das in letzter Zeit erkaltete erſchien vormittags 11 Uhr
vor der Schulklaſſe ihres Bräutigams und ſchoß ſich
nach kurzem Wortwechſel eine Kugel in den Kopf Die Lehrerin
war ſofort tot Eine Kollegin der Verſtorbenen wurde beim
Anblick der Leiche von einem Schlaganfall betroffen und dem
Krankenhaus zugeführt

Die neue Verbindung des Flußlanfes der unteren Warnow
mit dem Seehafen welche mit Rückſicht auf die im Herbſt 1903
in Betrieb tretende Dampffähre im Verkehr zwiſchen Warne
münde und Giedſer angelegt iſt wurde am Freitag feierlich dem
Verkehr übergeben Um 113/ Uhr durchſchnitt der Poſtdampfer
Kaiſer Wilhelm an deſſen Bord ſich Vertreter der Staats

regierung der General Eiſenbahndirektion Rat und Bürgerſchaft
Roſtocks befanden das die Waſſerſtraße ſperrende in mecklen
burgiſchen Farben gehaltene Band womit der Verkehr er
öffnet war

Ein ſchweres Brandunglück wird abermals aus New York ge
meldet Jm Clifton Hotel zu Cedar Rapids Jowa kam Feuel
aus wobei 15 bis 20 Perſonen umgekommern ſein ſollen
Viele erlitten Verletzungen

Geſchützunfall Während einer Schießübung in Fort Lafayette
New Yorker Bucht platzte ein ſchweres Geſchütz nachdem

es mit einer dreizehnzölligen Granate geladen war Die
Wirkung war gräßlich Sieben Kanoniere wurden wuf
der Stelle getötet elf ſchwer verletzt

Eine Badeanſtalt für Hunde Wieder ein neuer Frauen
beruf eine Badeanſtalt für Hunde hat ſich als gute Einnahme
quelle für eine New Yorkerin erwieſen Da der unternehmungs
luſtigen Dame nicht viel Vermögen zur Verfügung ſtand mierete
ſie eine paſſende und billige Wohnung und ſchaffte ein halbes
Dutzend Badewannen Hundeſeife und Handtücher an Dazu
kamen noch ein halbes Dutzend kleine Schlafkojen in denen die
Tiere nach der Abwaſchung bequem ruhen konnten und dann
annoncierte ſie und machte in ihrem Bekanntenkreis ihr neues
Wirkungsfeld bekannt Jetzt hat ſie eine regelmäßige Kundſchaft
und die Hunde werden bei ihr ein oder mehrmal wöchentlich
gebadet Das Geſchäft ging bald ſo gut daß ſie eine Gehilfin
anſtellte die wenn nötig auch die Hunde ſchert beſonders die
jetzt ſo modernen Pudel Die Koſten ſind nicht groß aber es
iibt mehrere Extraunkoſten So koſtet z B Brühe und Biskuit
nach dem Bade 50 Pfg und ein darauffolgender Spaziergang
und Ablieferung im Hauſe wird auch beſonders berechnet Jetzt
ſollen nun auch türkiſche Bäder für die Hunde eingerichet
werden die Begründerin der Hundebäder glaubt daß Hunde
fo gut wie Menſchen ihre erfriſchenden Wirkungen würdigen
werden

Was ans dem Tarpejiſchen Felfen geworden iſt Wohl
jeder hat von dem berühmten Tarpejiſchen Felſen gehört dem
ſteilen Südweſtabhang des Kapitols in Rom von dem die
Staatsverräter hinabgeſtürzt wurdeu Es ſcheint aber daß
dieſer würdige Zeuge von Roms großer Zeit ſich in ſeinem
Voterlande eines weniger allgemeinen Anſehens erfreut Ein
Pariſer Blatt erzählt nämlich Mounet Sully ber berühmte
franzöſiſche Tragöde der jetzt in Rom viel gefeiert wird wollte
im Verlauf ſeines Beſuchs auch den Tarpejiſchen Felſen beſuchen
nachdem er alle Denkmäler und berühmten Orte des antiken
Roms beſichtigt hatte Der Felſen iſt den Römern aber weniger
bekannt ſchon ſeit mehreren Jahrhunderten iſt er einem Privat
veſitz dem Palazzo Caffarelli einverleibt Nach endloſen Ver
handlungen konnte der Tragöde ſchließlich zu dem Felſen ge
langen aber er wich entſetzt zurück denn der Tarpeiiſche
Felſen erinnert heute nur an eine jener berühmten Jnſeln im
Stillen Ozean auf der zahlloſe Pinguine nur zu viele Spuren
ihres Aufenthalts hinterlaſſen haben

Letzte Telegramme

Petersburg 20 Febr Jn einem Hauſe am Newski Proſpekt
wo ſich ein Mädchenpenſionat befindet wurden gegen 40 Per
ſonen zumeiſt Schülerinnen von einem toll gewordenen
Hunde gebiſſen

Cetinje 20 Febr Eſſat Paſcha nahm mehr als 200 Bri
ganten in der Umgebung von Tirana feſt Dieſelben wurden
in Durazzo und Skutari gefangen geſetzt

New York 20 Febr Nach einem Telegramm aus
Panama iſt der Aufſtand zu Gunſten Bonillas in Hon
duras im Wachſen

Die Kämpfe in Marokkfo
Madrid 20 Febr Heraldo meldet aus Melilla

Der Prätendent habe am 15 Februar eine neue Nieder
lage erlitten fecht ſei zwiſchen den kaiſerlichenDas Gef
Truppen und dem Riapaſtamm gegen den Stamm der
Senhaca zu dem ſich der Prätendent geflüchtet ge

derWeitere Meldungen fügen hinzu da

treter der hieſigen Vereinsbrauerei ausgab hat auch ſein Ma



m wniinaaa,òagßmharaa trrraintt 069

i

e

e 4 e2242
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

22 Fepruar Um Null herum veränderlich Windig
23 Februar Kalt wolkig vielfach ſonnig Strichweiſe

Niederſchlag A24 Februar Wenig verändert wolkig ſtrichweiſe Nieder
ſchläge

25 Februar Wärmer Niederſchläge Windig Strich
weiſe Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle

20 Fehruar 21 Februar
9 Uhr 2 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Milllmeler 767 2 769,8Thermometer Celſics 33 6,3Rel Fenchligkeit 82 7590Wind S 2 S 2Maximum der Temperatur am 20 Februar 89
Minimum in der Nacht vom 20 Februar zum 21 Februar 2,5
Nicderichläge am 21 Februar Uhr morgens 0 0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Die österreichisch ungarischen Zinkmalzwerke erhöhten die

Preise um 2 Kr für den Doppelzentner
Dividenden Leipziger Elektrizitäts werke 6 Proz

Vorj 554 Proz Peniger Maschinentfaberik wieder 9
b i de Janeiro 16 Febr Wechsel auf London 11143 g

Preise von Lali Knuxen
testgestellt von Samuel Zielenziger Berliv und LZesen 20 Febr

Geld Rrief Geld BriefBeienrode 42251 4275 Hohenfele 400 5450
Bernhardshall 5300 585 Hohenzollern 456550 46009
Bur bach 46251 4876 Jurtus 1 SCarisfunch 51001 5155 Kaiesroda 2150 4200Friedrichshall 939 Noeustassfurt 14,100 14,250Glückauf Sondersh 94590 9590 Ronnenberg Akltien c40 5175
Hedwigsburg 61251 6175 SalzdetkarthkKaliw a 2190
Heroynia 13,4501 Wilhelmshall S 9159Von Kuhlenknxen Bimmerbänker und Langenbrahm gefragt dagegen
Bickefeld u Hercules schwächer Kaliwerte fest Hohenfels haussierend
ferner Hedwigsburg Burbach und Beienrode höher dagegen Wilhelms
hall offeriert Erzkuxe fest höher Wildberg und Callerstollen

III III
Halle 21 Febr Bericht über Stroh Heu ete mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier bie
Partienproise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,90 2,25
Maschinenstrob für Papierfabriken Roggenstroh 1,50
Seizonstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,50 M 1,60 AM
jreitdrausch 1,60 1,70 M Wiesenheu hiesiges oder Thüringer

beste Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partie und in Fubhren Kleeheu erster Schnitt beste
Sorten 3,00 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
oei Partien nnd in Fubren Torfetreu in 200 OCentner
Kadungen frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,60 M Häcksel gesund und trocken bei artien
trei Bahn hler 1,80 im einzelnen vom Lager hier 2,00 M
Pfoerdemöhbren 25 M

Getreide Mühlen Erzengnisae u 8 w
New Vork 20 Febr Telegr Roter Winter weizen

joco 83 i vorige Notlerung 828 Februar Mai 81I
480 Juli 78 78 September 767 767/8 Mai Februar
53 Mai 52 517 Juli 502 50 Mebhl 3,05 38,10
3,05 3 10 Gotreidofracht
Obicago 20 Febr Telegr Weizen

Aal 775 7729 Mais Mai 455 452/8
Berlin 25 Febr Frühmarkt Weizen Märker 156 156,59
ab Bahn Mai 181,25 Roggen Märker 135,99 ab Bahn Mai 141 90

Gerste Leichte inländische Futtergerste 127 132 do schwere
133 144 do klamm mit Geruch 128 133 alles frei Wagen und ab
Bahn do russ 126 129 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
posen schles fein 155,09 1665 00 do markisch meckenbl pomm
posen schles mittel 145,00 154,00 do märkisch mecklenb
pomm schles gering 138,09 144,00 do russ mi Geruech 132 160
alles frei Wagen und ab Bahn Unverändert Mais amerik mixed
guter gesunder 138,90 140,00 frei Wagen Fest Brbsen
inländische Futterware mittel und russische 145,09 152 ,00 do feine
153 168 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 19,75 22,00
Roggienmehl Nr O u 1 17,89 19 50 Weizenkleie grobe
9,50 10 90 do feine 9,50 10,00 Roggenkleie 9,60 19 00

Hamburg 19 Febhr Weizen stetig holsleiniaoher u mecklen
nurgischer 1564 Hard Winter No 2 Febr Abladung 133,50 HKogzen
stetig eüd russischer still Pud 29/25 Febr Abl 106,59 meoklenburg
und ho steinischer 143,00 fais stetig 128, 1309,00 do runder
93,90 Hafer rubig Gerste ruhig

Petersburg 20 Febr Weizen loco
Hafer loco 6,79

Februar

Roggen per Febr 8,00

Amsieardam 20 Febr Weizen auf Termine geschäftalos
März Alai Roggen auf Termine März Mai

Antwerpen 20 Febr Walten behauptet Roggen upd
Garste fest Hafer ruhig

London 29 Febr Schlu Weizen Tendenr zu Gunsten der
Käufer Mehl ruhig aber behauptet Mais sehr träge Gerste
vefriedigende Nachfrage stetig Hafer träge

i ver pool 0 Febr M ällermarkt Weizen stetig unverüändert
Mehl nuverändert Mais american mixed unverändert bis 1 Penuy
uiediger

Oelanae ten Oele Fertwaron
New Vork 20 Febr Telegr Schmalz Western steam 10,15

10 15 do Rohe und Brothers 10,30 10,30
Chicageo 20 Febr Telegr Schmalz Februar 9,55 9,62 Mai

9,55 9,62
Breameon 23 Febr Schmalz Fester

49 2 Pſg in Doppeleimern 50 Plg
virkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig S8honr loco Pfg

Banburg 29 Febr Küböl unverzolls ruhig ſ600 49 50
Paris 23 lehr Sehlusshericht Rüböl ruhig Febr 52 25

bärz 52,50 Mai Aug 54,0 Sept Der 55,59
Aniweorpen 20 Febr Schmalz per Febr 119,50rege Petersburg 29 Febr Hant loco L ainznat loco 16,10 16 40

Talg loco

Loco Tubs und Firkins
schwimmend Febr Liefer Tubs u

Petroleum
ilam burg 20 Febr Petroleum ruhig

ö,95 Br
Sinucdteard whlie oe0

NMirz Apri 13 Br 1320 April e o 20 Febr Kohiues KodolsonNa e r 1926 6
Parie 20 Febr Spiritue schwaeh Febr 43,00 Märr 43 25Mai August 43,25 Sept Der 37,00

Wolle Faunm wolle
Bremen 20 Febr Baumwolle Steigend Uppland miaddl

loco 50/2 V
Liverpool 29 Febr Baumwolle UVUmsatz 12,000 B davon

kür 5pekalztion und Export 2000 B Tendenz Fert Brasilianor
12 Punkte höher 4

Amerikau good ordinary Lieferungen Kaum stetig Febr 5 22 5 23Febr März 5,22 5,23 März April 22 5,23 Apufurei 5,24 Mai Juni
5,25 5,26 Jauni Juli 5,26 Jali Aug 5,25 Aug Sept 5,13 5,15
Sept Okt 4,86 Okt Nov 4,63 d

anchester 20 Febr 12r Water Taylor 6 20r Water Leigh 72
39r Water eourante Qualität 8 30r Water bessere Qualität 892 321
Mock courante Qualität 84 40r Mule Mayall 85/8 40 r Medio Wilrinegon
e 32r Warpeope Lees 818 36r Warpeope Rowland 832 36r Warpeops
Wellington 894 49r Double Weston 60r Double eourante Qualität
124 82r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 195 Steigend

Metalle
Amsterdam 29 Febr Bapcazinn s12
on 19 Febr 5 Uhr aaohm, Kupfer watt Tagesumeaie700 57 Pfd Storl 12 6 3 Monate 57 Pfd Storl 15 Makler

8Schluaapreis 57 Vfd Sieorl 15 e d bie 58 Pl Str botsoloctod 82 P Sterl elektrolytisohes 65 Pfd Starl strong
sbeets PId Sterl 2 Aino aietig Tagesumszatz 6090 t Siraiie
133 Pfd Sterl 3 Monate i33 Pd Sterl 15 en135 Pla Sierl d Blei fest spav 12 Pfd Sterl 1 3ongliaches 12 Pfd Sterl 5 d Zink stramm gewöhnllehe Marken
21 d Steri 2 6 besoudere Marken 21 Pld Steri 5 s
Tor deutsch 23 Pfd Sterl 10 d Nioxel 1895 Pfäd Srerl die

onne
London 20 Febr Chill Kupfer 57 Latrl 3 Mon 5715 Ltrl

Mixed aum ben
warrants 83 eh 6 d AMiddelsborough 48 sh 1 d

Glasgow 29 Febr Die Vorräte von Koheisen in den de
laufen sich auf 20,886 Tons gegen 54920 Tons im vorigen Jahre di

vorigen Jahre
Zahl der im Betriehe befindlichen Hochöfen beträgt 86 Kegen 33 m

Wasserstände bedentet über unter Nul
Saale und Unetrut Fall Waene

Triern Brüokenpegel I5 Febr 75 Febr
Weissenfelz Oberpegel 4 56 4 2,64 21o nterpexol 0,89 i hT rohe S 7 a 2Alsleben Oberpegel 4 2,59 4 490 1 ado Unterpegel 4 2,10 4 2,96Bernburg 4 1,76 r I6ö 81Kalbe överpegei 41 74 72 21
do Unterpegel 4 54 4 ,42 12Der Waszerstand von Trotha befindet sioh im Abendblatte

Moldau Iser Eger Elbe

Glasgow 25 Febr Vorm 11 Uhr b Aln Roben Mixed
numbers warrants träge 53 h 4 d per Kasse 53 sh 7 d per lauf M Dresden Eisfrei

Fracht nach Magdeburg 200 Pſg die Tonne

Febr n Wueneſ Febr F a Wueſne J eeeeeeeeeeeceeheBudweis 19 022 4 orgau 20 1,47 29 1Prag 205 2 Wittenberg 42 25 1Jungbunzla 4 0,18 8 Roesolau 4 2,271 22
Laun 0,241 11 2,61 24 1Pardubitr 0,0 5 Magdeburg 4 2,301 20Brandeis 0,62 13 Taengermünde 4 3,33 15
bMelnik 09,16 22 Nitteuberge 3 1291 9
Leitmerite 4 0,07 19 Dömitz Pez 9 2,54 195Aussig 20 0 46 15 EUauenburg 20 238 152Dresden 094 16 SAussig Von des oberen Plätzen werden 52 em Fall gemoeldet

Risenb Prior ObligationenAusländisohe Fonäs

Argent Gold Anl 59 J Ital Eis Obl St gar 3 70,50b20o innere do 4/2 83 00b2B o Mittelmeerb Zur 4 102405
Barletta 100 I ire I oose 19 12 Lemberg Crernowits 4 T
Bukar Stadt Anl 1884 24 t Fr Staatsb gar 3 095,906

do do 1888 5/2 93 10 b Ergänzungsn 39406Chilen Gold Anl 1889 42 do Gold Pr 4 102,756Chinesisohe St Anl esterr Iakalbabn 101 20
do v 1895 6 do Nordwestbahn 5 z90 do kleine 6 105 206 Südöster Bahn Lomb 3 65,90b
do v 1896 200 200 do Obligationen 5 106,2566
do v 1693 82 750 g Nordostb Gold 0 a

Egyptische priv Anl 3aAo REisenb Silb A 42do do do 89 l wangorod Dombr gar 4172 102 756
Ereiburg 15 Fr Loose 35 70b Koul Woronesch ObI 4 100,755
Grieeh Anl 1881 84 43 70 K Chark Asv Obl 80 4 101708

do kons Goldrento 33 70 Kurs Kiew 4 101005do Monopol Anl 45 259 fo Kiew Woron 4 100,750do Od Anl v 1890 42 306 Mosco Kursk
lissahon Stadtani 18861 81 70 M Rjäeun 4 1101 25h626

do do 31 73 I än 5 1101,00bBMsailänd 10 Lire Loos 7 d Orel Griäei 18899
Mexikaner Anl à 100 5 101 00bs Rjäsan Koslow 4 100 90

do 2 20 5 1191 Rjäsan Uraiek gar ukd
Norweg Staats Anl 86553 b 1909 4Osasterr 1860er Loose 4 156 40 Rjaschk Morczansx 5 100,75b2B
Rumän Anleihe 1894 4 86,4906 Kybinsk Bologoye 4 1100 75626

do do mittlere 4 86 b Kues Süd westhahn 4 100 750
do do kleine 88 80 PTranskaukasisohe 3 87,60020

Russ Gold R 1884 87 5 101 50b20 Warsohsu Wiener i0er 4
do Orient Anl II à do X Sor 4 101 00 bdo do III 4 Wladikawskas Oblig 4 1100,60do Nieolai Gblig 4 1101,60 b do unkdb b 1 4 100 80be6
do Boden Kredit 5 118 90b2 AMannitoba rz 1933 4
do 3 do gar 8,9 Northorn Pao I b i02i 4Russ Prum Anl I864 463,00b0 do Prof 4 1103,505
do do 18665 5 do Gen ILion 3 753,80Schwed St Anl 1886 32 101 20b2B S Louis u 8 Fr r 19816

42 n b s r do do do 5o Hyp Pfädbr 101,100 iTürkische Anleihe D 1 39 38 b ontro Npolsa
do Adäminist 5

5 102,80b20
65 Ob

154 50 be t l 2040 M 5 103 75b26do 400 Fros Loos 132 r II Ergz 2640 M
Ungsrische Gold I A u C jMacedonische G O

do Kr K 4 100 20b2 Fortug Eiagenb O isss 74,00 ba

Autwerpen 20 Febr Sehluasberieht Kaffinfertes Type Weissin 21,00 vez n per Febr 21 90 Rr per März 21,25 r per
Mai 2159 Br lest

r New TVork C Febr Telegr Petroleum Standard vhite in
New Vork 8,20 do in Philadelphia 8,15 do Kefined 10,50 in Onzer
do Credit Balauces Ont Oil ity 53

Kaffes
tlamburg 27 Febr Kaffee behauptet Vmeatz 2000 Sack
Hamburg 20 Febr abeude 6 Uhr Kaffee good average Sanios

März 27,25 G per Alai 27,75 Gd g Sept 29,50 d Dez 29,25 Gad
Ruhig behauptet

Amsterda m 19 Febr Java Kaffee good ordinary 28,00
lavre 20, Febr Schlussbericht Bericht ger Hamburger lirma

Peimann Ziegler u Co Kaflee good average dantoe per Febr 33,00
ver März 33 25 per Mai 32,25 per Sept 24,59 per Dez 35 59
Kaum behbauptet

ZucKor
London 20 Febr 990 Javazucker loco 94 nom

zueker loko e sh 12 d Fest ruhigParis 29 Febr Rohzucker ruhig 889 neue Kond 212 à 2134
Weisser Zucker ruhbig Nr 3 kür 100 kg per Febr 254 per
März 2236 per Alai August 26 per Okt Jan 273/4

Rübeuroh

Sviritus
Nordhausen 29 Febr

Fass ab Brennerei 62,50 65,50 MA desgl 40 Vol 57,50 59,50 M
Hamburg 20 Febr spiritus ruhig Febr 18 /6 Br 18/0 G

Branmtwein 45 W Vol für 120 kg onne Nienburg E A abg

Berliner 85 e z De2t Rita i Berg werks Katten fesn ConvV rn Teriunen 0rse r e 976,00 ae ung 96 1 1651,50e26 4plerbeek x er
vom 20 Februar Sangerhäuser Masch 15 198 50626 do XIL u XII 1918 103,9095 a renberg Bergwerk o 105

Ergünenng zu den tele Saxoris Gement 99 7500 am 251 310 un 1999 101 25 Baron Walewerk 08 99Moiäuvren a Sehäffer u Walcker 0 s0 28 d0 un bis 1905 i 101,00b26 Serzelius
dungen im gestr Abendblatt 8 61/2 163 o unK T i 31 Bismarckhütte 10 226 50Schlesische Cement 61/2 163 COb20 o S 01 330 unk 1908 9/2 97 69 25 275 00e en l 46 190 uk 1905 2/2 97 40 be h 27 e 750ank Disconto iemens Glas Industr 756 o alte u con 332 97 40620 ar a 78 75Berlin Wechsel 3 Stettiner Cham Didier 18 260 00b40 33 98,506 Hensol Mario o7 3 rung o Sudenburg Mazehin o Hann Bod Pf Iuk 1904 56 305 Puxer Kohlen kon 15 17 o
u on 5 8 do do L Gelsenkireh Gussstah O 104 106Peter sb 412 on d on 4 Paris i Ver Köln Rottw Pulv 11 200,356 III 4 11100,2568 Vereinsbrauerei Artern 52 33 a IV VI 101,000 n i CoDeutsche TFonds u Westf Draht Industrie 9 159,8062 n v i90s 96 200 Bteinsale G8 m Stastapay Wittener Guss 7 161,75620 r v a 102 908 Kattowitaer 2 e

Barmoer Stadtanleihe 8/2 100 302 Wilhelmshütte conv 0 738,90 h 940 do r 4 ic2 750 Königin Marienh V A Oh
Berliner Staga Obi W 109 St Zuekerfabr Fraustsdt 10 165 000 an 97 G eeeegterita ars

o o 1892 312 100 751 ein H eonv PDLnuise Tiefbau Konv 39 10bMagdeburger St Ani i o Deutsohe Visenb Prior Oblig r in ſc0 u u du S h 71,50b
do do neue 4 104 250 I o unkdb bis 1905 3 An agdeburg Bergwerk 35Westpr Prov Anl Zu Dortm Gronau 3/2100 000 do unkdb bis 1907 32 97,9 Marienhütte Kotzennu 0 76,50 b

Bad Staals Fis Anl 31/2101 1069 Halle Hettstedt 81/2 95,306 do Em VI 1101 25b46 Mend Schwert St Pr 09100520
Bayrisehe Apleine 31 2107 8000 e dann 483,250 n Niederi Kohle 8 188 Sbre

T do räm Pfdbr Rhein Stahlw Lit C 5 158,00 be
Hamb 509 Il Looro 3 Breslau Warsohau 4 86,60620 do IV V ukb b 1903 4 100 30b26 Stadtberger Hätte 12 144,00026
Mein u L ooo 31 Dortmund Gronau F 89/2 188 90626 Ostpreussische 31/2100,000 Wurm Revier 81/2 131 006Oident 40 Thir l ooeel 8 Marienb Sffawicaw 5 Fom II V VI i900 u 89,80 7denb hlr Loosel 3 1132 10b Ostpreusas Süchhahn 4231 do VII VIII 1904 uk 89 20626Oblig v Industr u Bergw Ges

Alig Fieſctr Geselisen 101 r
Aschaffenb Papierf 41do IX X 1906 u 2do XI XII 1908 uk 4

do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 4 100,806Hosensehe 103 30 b Bochumer Gussstahl
P Pfd 1 II rz 1101 Dessauer Gas 42/2 107 750
do III V u VI rz 1000 Dortmunäer Union 111,605do XIII rz 100 4 101 755 REſektr Iieht u Kraft 4t/2 303 40230
do XIV ukb 19051 4 101,755 Gr Berl Pferdeb I u II 33/2 99,903
do XV uxKb 1904 33/2 97 40 Hamb Packetfahrt
do XVIII ukb I 102 69b4B Fr Krupp Obl 4 1102 606
da XIX uxh 1 r 4 122 990 Laurahütte 51/2 96,00r Centrb Pfdbr 1900 5 103 2026Naphta Obligationen 41/2 100 10

do do v 1891 31/2 97,80 h Norddeutseher Lloyd 4
do ukb 1906 21/2 98 00026 Obersehl Eisen Ind 4 097,06 b

P B abg 00r212 2 I Tiele Winkler 4 105,506do do Zeitrer Eisengiesserei 41/2 105 v06
do do 2do Kesteertifieat kre 16,80 Bank AktienPr Plabr B vk 1905 33/2 97 206 gen d Berl Kassenv So 181 256

do XVIII ukdb 1908 31/2 27 2 Berg Mart B 1 Lipr 6172 168 do
102 10646 Berliner Hyp Bank

do X a XXI uk I010 4 los o do do Iit B 4 125 50 bdo Kleinb Obl b 1904 31/2 96,00 Börvenv Handelsverein 41/2 100 25641

do 25 b 1908 102 25 Cob Goth Kredit Ges 95,006do Comm Obl b 1907 31/2 100 75 b Cöln W u Komm 11/2 99,750
do do Em II unk 19101 4 104 50626Hanziger Privatbank 5 114 900
Rh W Bdoer I III V Dtseh Effek B Hahn 1/3105 755

ukb b 1905 101 20046 do iypoth B Berl 9/2127 406
II u IV b 190 21 97 40Dresdener Bankverein 5/2 104 20b6
VI ukdb 1908 an 97,906 Essener Kredit 150,70626

VII unkdb 19081 102 0000 Gothaer Privatbanic 6 122 259
ukdb 159101 102700 do Grundkreditb 7 136 00b16

Skechsisohe Hamburg Hypoth B 8 159 50627
do e zu Königsberg Vereiosb 6 111,606do 30 500 Leipziger Bank kr Z 1,100Westd B C Pf I uk o 101,206 übecker Kommerzb 62/3 129 256

o do VI 10 102 706 Magdeburger Privatb O 94,0000
Westpr ritt I I B 100 000 Nordd Grund Kredit 5 99,20b6

FPommersche 1108,756 Pr Hyp B vbg u neue O I110 80ba6
S Posensche 9 703 756 Preuss Pfandbr Bk 7 1131 00b26
S Preussische 1103,750 Rheinische Bank C 20 ba Sächsische 103 756 Wilhelma Mgd Allg U 172/3 1493626

4 1103,600Schlesische

er Börsee 20 Februardo Staats R 97 31 93,708 40 1889 4 88 5026 M Zt A
3 Säahs Ront Anl 9 zAnanstris Aktien h en e zG f Aniſinfahbr ſI5 248 00be a nohen M astricht T 127 700 do 500 91 252 4 do Em 1575 101 609

Admiralsgarten Bad 5 96 25b26 Buschtiohrader B ſts a Thlr 328tadtob 1384konv 101,50Annaburger Steingut 0 92 80ba0 tlberst Blankenb 4 110,066 Stantsaul 1855 100 95 406 2 do 1876konv 101 556Arehimedes Jura Simpi v Weeiv à z e i 88 u Candobiſe o et
rei z 5 0 gHertun Mbeerinen 13 187 2 eben Anseländ Risonb Stamm u r

Beri Charl Hau V m T 664 G Stamm Prior Aktien Fiaenb Stamm AKt leipz FElektr Werke 119 75
Berliner Bockbranerei 9 An vreig Sept Bann et f s o 0 elektr Straseb 65 29do Brauerei Königet 5 122 vor ISähmmisone Noravann 72 em Jordbenn 135 106 51 40 Gr elektr Strassb 142,500

25 J sDdo Union Gratweil 5 112 25 Galz Kari Lnäw B t zuschtiehrad Lit A 6 do Bierbr Riebeck 209,756e e tet nz I Kaschau Oderberg Klee bon o Malzt Schkeud 157,256do Straesenbahn o 482 20rKronpr Rud St en 4 100,900 u n reren 777272 o Wolkawmerei
Cement Bau Ges Berl kr 2 27 Lember Crernowita e rien urg a ws 73,006 45 M Mansfelder Kux 790,006

13 297 00 b s eQparlotth Nauerwerk Oerterr Nordwestb Div Bank a Kredit Art 13 Naumhburger Braunk 202,006Chem Fabr Schering 10 212,00b do B Elbethalb 5 Fort Ceent Halle 76 008
Chemn Masch Zimm Südösterreich Lomb 25 15 70b26 Allg D Kr A pr 174,75b26 31/2 Sächs Kammg 92,60We e Ungar Galiz gar 5 4 rein 150 e 21/2 Sächs M F Kiartm 189 00
tsch Gasglühl Ges ins zuener Ban Sächs WebstuhlDische Jutespinnerei I Serrr S r e G an verein 10 o0s Fabr Sehönherr 207 00Eokert Masch Fahbb e Warschau Torespol 5 d in Kreg 122 606 15 Thür Gasges Sp 264 90

Elberfeld Farbenfabr 20 3839 602 Warsgehau Wien 261/4 187 2502 Kob Go red Gs I i5 äuo Stamm Pr 254,90
Erdmannsdorf Spinn O 665 50 b re Z Heipeiger Bank 1,00Bß 8 S Thür Br V St 126,501Freund Masch konv 12 06 O00bz26Gottnara bahn 182 20b 6 do Hypoth t 134 25601 8 do St Prior 130 00
Görlitzer Eisenbbed 12 222 00 Ital Meridionaux G do Kred u Sparh e 9 Zeitzer Par u S A 135 50
Hagener Guesstahl fre 42,000 Lüttich Limburg O 4 Zueho Bank 132,508ß do do Oblig
Hansa Dampfschifft 8 121 10 ren P l 106 00 Zuekerfabr GlauzigHarburg Wien Gummi 345 00620 nische Aul r 30 Zuckerraff Halle 1176,29Harkort St Pr konv 7 38,75b J Div Industrie Papiere Fdo Brückenb konv 71/2 115,766 Hypoth Pfand u Rentenbrief s Pr Ovle e e 7 e a See r WeTh Eiseng 3 Berl Hypr B 80 ab 4 u b do Sghlavsehr 02 800 4 Böhw Ncrabain 101,596
Kurtüretend Gos Liq ſtr 2 346 dor B Hyp X X a e e n wenn so tot 780
La Veloce Ital D 6 a I 1x xXiI XV 31/2 97 0062 D W M Sonderm 4 do 101 755Ludw Iöwe Co 12 XV u XVII 101,00 h Stier Vorz A 69 000 6 do m 1868/71/72 104 20Mälzerei Wrede 4 758,50b20 XVIII unk 551 101 25b201 Geraer utesp u W 230 900 g t 85,056n Zu r Dux BodenbachMagdeburger Baubank 5 922 75b2 XIxX 32 97 00 5 Germania Sehwalbe 129 000 6 o Em 1871 112,756

Magdeb Strassenbahn 5 1120 599 m XX unk 10 313 97,000 Gersd Stkb V St A 505,00B 5 45 o is74 112,50

e e e le nNenroder Kunstanstalt 7 100 650 do VI unkv 19001 100,8020 Hallesche Str B 72550 4 ehe Oder 100,700
0685 do VII unkb b 1903 19250 Kette Elhaeh G Akt 75 o 4 Prag Dux GoldNordd Eiswerke 1 6400b20 do VIII b 1905uk b 3/2 308 oos Körbisd Zuekerfb 1223,508 5 o Golä 105 oOwmnibus Gesellschaft 10 189,70620 do IX IXa bis 9 u 97,906 59 eipaz Baubank 105,006 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Hans
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